SATZUNG DER STADT WESENBERG
3. vorhabenbezogene Anderung B-Plan 3/94 "Holzindustrie Am Ziihlensee"

- gleichzeitig Vorhaben- und ErschlieBungsplan -

Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuchs in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBI. | S. 3634), zuletzt geandert durch Art. 1 des Gesetzes vom 23. August 2023 (BGBI. | Nr. 221), der Verordnung Uber die bauliche Nutzung von Grundsticken (Baunutzungsverordnung - BauNVO) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBI. | S. 3786), zuletzt geandert durch Gesetz vom 03. Juli 2023 (BGBI. | S. 176), der Verordnung Uber die Ausarbeitung von Bauleitplanen und die Darstellung des Planinhalts (Planzeichenverordnung 1991 - PlanzV 90) in der Fassung vom 18.12.1990 (BGBI. 1991 | S.
58), zuletzt geandert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBI. | S. 1802). und assung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBI. | S. 3634), sowie des § 86 der Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern (LBauO M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2015 (GVOBI.
M-V S. 344, 2016 S. 28), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 26. Juni 2021 (GVOBI. M-V, S.1033), wird nach Beschlussfassung durch die Stadtvertretung der Stadt Wesenberg vom ................. folgende Satzung Uber die 3. vorhabenbezogene Anderung des B-Plans "Holzindustrie am Ziihlensee", bestehend aus der
Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) beschlossen:
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VERFAHRENSVERMERKE

zur 3. vorhabenbezogenen Anderung B-Plan 3/94"Holzindustrie Am Ziihlensee"

1. Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses der Stadtverordnungenversammlung

vom 28. Januar 2016...

Die ortsubliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses ist durch Abdruck im Amtsblatt des Amtes
Mecklenburgische Kleinseenplatte am ..........ccccooeiiiiiiiiiiiiii e erfolgt.

Wesenberg , den ..................
(Der Burgermeister)

2. Die fur Raumordnung und Landesplanung zusténdige Stelle ist gemaf §246 a Abs. 1 Satz 1 Nr. 1
BauGB beteiligt worden.

Wesenberg, den ...................
(Der Burgermeister)

3. Die Stadtverordnetenversammlung hat am ...................... den Entwurf der 3. vorhabenbezogenen
Anderung des Bebauungsplanes mit Begriindung beschlossen und zur Auslegung bestimmt.

Wesenberg, den ...................
(Der Burgermeister)

4. Die 3. vorhabenbezogene Anderung des Bebauungsplanes, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A)
und dem Text (Teil B) sowie der Begriindung haben in der Zeit vom ........................ bis zum ...
wahrend folgender Zeiten .................... ) e nach §3 Abs. 2 BauGB 6ffentlich ausgelegen. Die
offentliche Auslegung ist mit dem Hinweis, dass Bedenken und Anregungen wahrend der Auslegungsfrist
von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden kénnen. Ortsublich bekanntgemacht
worden am ..., im Amtsblatt des Amtes Mecklenburgische Kleinseenplatte.

Wesenberg, den ...................
(Der Burgermeister)

5. Der katastermallige Bestand am .................... wird als richtig dargestellt bescheinigt. Hinsichtlich der
lagerichtigen Darstellung der Grenzpunkte gilt der Vorbehalt, dass eine Prifung nur grob erfolgte da die
rechtsverbindliche Flurkarte im Maf3stab 1:1000 vorliegt. Regressanspriiche kénnen nicht abgeleitet
werden.

Neubrandenburg , den ......................
(Der Leiter des Katasteramtes)

6. Die Stadtverordnetenversammlung hat die vorgebrachten Bedenken und Anregungen der Blrger sowie
die Stellungnahmen der Trager offentlicher Belange am .................... gepruft.
Das Ergebnis ist mitgeteilt worden.

Wesenberg, den ...................
(Der Burgermeister)

7. Die 3. vorhabenbezogene Anderung des Bebauungsplanes, bestehend aus der Planzeichnung (A) und
dem Text (Teil B), wurde am ....................... von der Stadtverordnetenversammliung als Satzung
beschlossen. Die Begriindung zur 3. vorhabenbezogenen Anderung des Bebauungsplanes wurde mit
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom ..................... gebilligt.

Wesenberg, den ....................
(Der Burgermeister)

8. Die Satzung Uber die 3. vorhabenbezogene Anderung des Bebauungsplanes , bestehen aus
Planzeichnung ( Teil A ) und dem Text (Teil B) , wird hiermit angefertigt.

Wesenberg, den ...................
(Der Burgermeister)

9. Die Satzung sowie die Stelle , bei der sie auf Dauer wahrend der Sprechzeiten von jedermann
eingesehen werden kann und Uber den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sindam .................cccoveeee. im
Amtsblatt des Amtes Mecklenburgische Kleinseenplatte bekannt gemacht worden. In der
Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens-und Formvorschriften nach
BauGB und KV M-V und von Mangeln der Abwagung sowie auf die Rechtsfolgen gemal BauGB bzw.
KV M-V und weiter auf Falligkeiten und Erldschen von Entschadigungsanspriichen gemafl BauGB
hingewiesen worden.

Die Satzung ist mit dieser Bekanntmachung in Kraft getreten.

Wesenberg, den ...................
(Der Burgermeister)

LAGE DES PLANGEBIETS

Der 3. Anderungsbereich liegt stidlich der Eisenbahnlinie
Wesenberg - Neustrelitz, zwischen Woblitzsee und Zuhlensee

in der Gemarkung Wesenberg, Flur 28,

auf den Flurstiicken 5 - 35, 2 - 13 und teilweise dem Flurstiick 35

STADT WESENBERG

3. vorhabenbezogene Anderung

des Bebauungsplans
3/94 "Holzindustrie Am Zuhlensee"

ENTWURF

- gleichzeitig Vorhaben- und ErschlieBungsplan -

Stadt Wesenberg
Der Burgermeister, Hr. Steffen RiRmann dber

Amt Mecklenburgische Kleinseenplatte
Rudolf-Breitscheid-Strale 24, 17252 Mirow

Leiter Bauen und Objektverwaltung:

Herr Reggentin
reggentin@amt-mecklenburgische-kleinseenplatte.de

Planteil A: M 1:500 (1160 x 890 mm) Datum: 27.02.2024
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schematischer Querschnitt eines Ferienhaus - Moduls. wm 1:100 IV. DARSTELLUNGEN DES VORHABEN - UND ERSCHLIESSUNGSPLANS
Teil B - Textliche Festsetzungen innerhalb des 3. Anderungsbereiches Die Module stehen einzeln, doppelt oder
Planungsrechtliche Festsetzungen [§ 9 Abs. 1 BauGB] konnen zu einer Einheit gruppiert werden [ ] einzeln stehendes Modul
1. Art und MaR der baulichen Nutzung [§ 9 Abs.1 Nr. 1 BauGB; § 10 Abs. 1, 2 und 4 BauNVO] 24  An allen nicht bebauten Grundstiicksgrenzen sind Hecken bis zu einer Hohe von 1,60m zu pflanzen (s. kiinstliche Materialien in Holzoptik zulassig. ;g?:;f- 480 Firsthohe
Art der baulichen Nutzung Pflanzliste 2). In Kurvenbereichen und Sichtdreiecken ist eine maximale Héhe von 50cm zuldssig. Als . . . . : : ¥ - ¥ % . e . o
] ] o ] ] ] Strallenbegleitgrin an der Stralle A und in Sichtbereichen von StralReneinmiindungen sind bodendeckende 3 Soweit Werbeanlagen vorgesehen sind, sind sie auf die Erdgeschosszone zu reduzieren. & II Dachflache mit PV-Anlagen II © zwei getrennt genutzte Module grenzstandig als Doppelhaus
1.1 Die Art der baulichen Nutzung wird in den Teilbereichen SO 1 bis SO3 von SO WZ Straucher bis zu 50cm hoch zu pflanzen (s. Pflanzenliste 3). 4.  Einfriedungen sind nur zur Abgrenzung der Gesamtanlage zulassig. Fir die Abgrenzung der 0 —x
(Wassersportze.ntrum) in Sp 1- 3. F.erlenhause.r gefindert. ) 25 Stellplitze und sonstige befestigte Flichen innerhalb der Sondergeblete sind mit wasserdurchidssigen Ferlenhausgrunds_..tuc_ke untereinander und zu Verkehrflachen sind nur Hecken mit einer Héhe von bis - ]
Das Sondergebiet SO 3 wird geteilt in SO3 Ferienhauser und SO4 Mehrzweckgebaude. Materialien auszubilden. zu 1,60 Meter zulassig. Ausnahmen s. Punkt 2.4 der textl. Festsetzungen. zwei gemeinsam von einer Partei genutzten Module
Eiﬁ Slond(?.ltget.)iete (Sfo[1) bis SO3 Eer:eghéuser nach |§10 Abs.4 BauNVO) dienen ausschlieflich der 2.6  Das Niederschlagswasser der Privatgrundstiicke ist auf den eigenen Grundstiicken zu versickern. 5. Schottergarten sind unzulassig
rnolung fur-einen <':.1u auer wee s.e naen eljsonen r.els. . 2.7 Niederschlagswasser der PrivatstralRen ist in die 6ffentliche Regenwasserkanalisation der Stral3e In den Wallen 6. Solaranlagen auf Dachfléchen sind zulassig. Sie mussen sich der Dachform- und Neigung anpassen. _ ) _ )
1.2 Innerhalb der Sonstigen Sondergebiete SO1 bis SO3 sind zulassig: einzuleiten. drei gemeinsam von einer Partei genutzten Module
k.l.:erlenhguser n rn'\(/)ldule;rer_Baugyerl]se_ m.llt einer Grundfldche von jeweils bis zu 65m? pro Modul. Es 2,8 Die als Flachen fir MaRnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft
onnen bis zu drei Module eine Einheit bilden. planzeichnerisch festgesetzten Bereiche sind als Waldrand zu betrachten. Es werden Stellungnahmen bezuglich . . . ) ) ) o .
1.3  Das Sondergebiet SO4 nach §10 Abs.2 BauNVO dient der Erholung. Darin sind zulassig: einer genaueren Definition der Mainahmen erwartet. Il Hinweise - Die Grupplerur-llg d.er Module.ln Fit_ar Planzeichnung hat einen konzeptlonel!en Charakter: Sie ist modular und kann bei der
) _ Umsetzung, abhangig von der individuellen Nachfrage, von der Darstellung im Plan abweichen, unter der Voraussetzung der
- Mehrzwgc.kgebaude mit den folgenden Nutzungen: Pflanzenliste Nr. 1 heimische und im Satzungsgebiet vorkommende B&ume Soweit im Rahmen von BaumaRnahmen Uberschussbdden anfallen bzw. Bodenmaterial auf dem Grundstiick Einhaltung aller Festsetzungen des Bebauungsplans. Detailierte Darstellungen der Haustypen: s. Anlage
- Mlnlma.rkt _ o . auf- oder eingebracht werden soll, haben die nach §7 Bundes-Bodenschutz- gesetz Pflichtigen Vorsorge gedammte
- Rezeption im Gebiet vorkommende Baume: gegen das Entstehen schadlicher Bodenveranderungen zu treffen. Kunststofffassade auf 9 private Grundstiicksflache
- Restaurant Salix - Weiden, Fraxinus excelsior - Esche, Populus - Pappeln, Betula - Birke, Robinien, Alnus - Erlen, Quercus Stahlrahmen =)
- Massagen, Kosmetik und Wellness - Eiche, Obstgehtize, Acer - Ahorn OKG
- Kanu und Fahrradvermietung heimische Baume zur Ergénzungspflanzung: . . S offentlich nutzbare Griinflache
- Offentliche Toiletten mit Behinderten WC als StraRenbaum Stammumfang 14-16cm IV Kartengrundlage Streifen- oder al
. . A . . . Punktfundamente
- Offentliches Fitnessstudio alle weiteren Pflanzungen mit Stu 10-12cm Als Grundlage fur die Darstellung der Planzeichnung dienen die originale Kartendarstellung aus dem
A . z.B. Acer campestre - Feldhorn, Acer platanoides - Spitzhorn, Prunus padus - Traubenkirsche, Sorbus Bebauungsplan 2/94 i.V.m. der Liegenschaftskarte vom 10.05.2019, bereitgestellt durch die Stadt : : : - - - : .
g:entlfche Sguna_ aucuparia - Vogelbeere Wesenberg sowie den Unterlagen der Straenplanung In den Wallen, Ingenieurbiiro Thiele & Partner aus Weitere Darstellungen der Grundrisse der Ferienhduser und des Mehrzweckgebéudes werden als ergdnzende Anlage dem VEP beigefiigt.
) éﬁen::fc:esl_ ;:hvsilrrt]-mb?fi E-Bik Pflanzenliste Nr. 2 Fiir die Heckenpflanzung geeignete einheimische Straucher: dem Jahr 2018. Vermessung: L&P Jabel GbR, 2018
- rientiiche Ladestation Iur =-bikes z.B. Rosa canina - Hagebutte, Carpinus betulus - Hainbuche, Fagus sylvatica - Rotbuche, Ligustrum sp. -
1.4 Die GRZ von 0,4 bzw. 0,5 darf nicht nach §19 Abs. 4 BauNVO durch weitere Nebenanlagen Liguster, Crataegus monogyna - Weilldorn, Salix sp. - Weiden
tberschritten werden. _ - ) heimische Stréucher zur Ergénzungspflanzung: schematisches Querprofil HaupterschlieBung M 1:100 schematisches Querprofil Privatweg M 1:100
1.5 Nebenanlagen entfprechend § 14 BauNVO sind, soweit es sich um Gebayde, Garagen Elnd _ 2x verpflanzte Stréucher verwenden, z.B. Cornus mas - Kornelkirsche, Euonymus europaea - Pfaffenhiitschen,
uberdachte Stellplatze entsprechend § 12 BauNVO handelt, sowie befestigte Kfz- Stellplatze, sind nur Lonicera xylosteum - Heckenkirsche, Viburnum opulus - gemeiner Schneeball, Sambucus nigra - Holunder , . i _
innerhalb der iberbaubaren Grundstiicksflachen (Baugrenzen) zulassig. . o ) _ Parkbucht Fahrbahn Geh-/ Radweg Ferienhaus-  Mischverkehrsflache  Ferienhaus-
Pflanzenliste Nr. 3 niedrige Straucher: grundstiick grundstiick
2 Griinordnerische Festsetzungen: z.B. Lonicera pileata - Béschungsmyrthe -, Spiraea Albiflora - Weille Zwergspiere, Salix repens - Kriechweide OKG . | OKG . .
2.1 Es wurden Baume zur Erhaltung zeichnerisch festgesetzt. Sie sind wahrend der BaumaRnahmen auf Grundlage
einschlagiger Vorschriften zu schitzen. Die im Plan markierten Weiden sind als Kopfweiden gemafR . 2,50 ¥
einschlagigen Vorschriften zu pflegen. I értliche Bauvorschriften | L I, L \ 0,50 L I,
L . .. . . L . . 2,20 6,00 3,00 4,00
2.2 Es ist je Ferienhausgrundstiick ein einheimischer, standorttypischer Laub- oder Obstbaum (Pflanzliste 1) zu 1. Bei Ferienhausern sind Pultdécher mit einer Neigung von 5 - 10° zulassig. A A 7 A A f
pflanzen und dauerhaft zu erhalten. W . ) . . o o 0,40 0,40
o , , L 2.  Fur die Fassadengestaltung sind bei Ferienhdusern neben den ortsiiblichen Materialien auch Holz und I/ 12,00
2.3  Je 5 neu angelegte Stellplatze ist ein Baum gem. Pflanzliste 1 zu pflanzen - auch gruppenweise méglich. d

ENBERG

\
&achﬂz{afen "

gaia-mv.de



AutoCAD SHX Text
59.89

AutoCAD SHX Text
0

AutoCAD SHX Text
50 m

AutoCAD SHX Text
25

AutoCAD SHX Text
10

AutoCAD SHX Text
5

AutoCAD SHX Text
60.71

AutoCAD SHX Text
Bu60.60

AutoCAD SHX Text
60.60

AutoCAD SHX Text
Bu60.44

AutoCAD SHX Text
60.36

AutoCAD SHX Text
60.17

AutoCAD SHX Text
60.07

AutoCAD SHX Text
60.00

AutoCAD SHX Text
Bu59.88

AutoCAD SHX Text
59.78

AutoCAD SHX Text
59.71

AutoCAD SHX Text
59.65

AutoCAD SHX Text
60.90

AutoCAD SHX Text
60.81

AutoCAD SHX Text
60.68

AutoCAD SHX Text
Bu60.63

AutoCAD SHX Text
60.59

AutoCAD SHX Text
60.51

AutoCAD SHX Text
60.42

AutoCAD SHX Text
60.37

AutoCAD SHX Text
60.33

AutoCAD SHX Text
60.25

AutoCAD SHX Text
60.20

AutoCAD SHX Text
60.10

AutoCAD SHX Text
Bu60.05

AutoCAD SHX Text
59.89

AutoCAD SHX Text
59.81

AutoCAD SHX Text
Bu59.69

AutoCAD SHX Text
OKD60.51

AutoCAD SHX Text
OKD60.54

AutoCAD SHX Text
60.14

AutoCAD SHX Text
60.13

AutoCAD SHX Text
OKD60,21

AutoCAD SHX Text
OKD60.16

AutoCAD SHX Text
OKD60.16

AutoCAD SHX Text
OKD59.79

AutoCAD SHX Text
OKD59.78

AutoCAD SHX Text
OKD59.31

AutoCAD SHX Text
OKD59.80

AutoCAD SHX Text
RE60.76

AutoCAD SHX Text
60.78

AutoCAD SHX Text
RE60.64

AutoCAD SHX Text
60.70

AutoCAD SHX Text
60.68

AutoCAD SHX Text
Bo60.63

AutoCAD SHX Text
RE60.52

AutoCAD SHX Text
Bo60.56

AutoCAD SHX Text
60.33

AutoCAD SHX Text
60.49

AutoCAD SHX Text
60.38

AutoCAD SHX Text
60.40

AutoCAD SHX Text
RE60.29

AutoCAD SHX Text
60.31

AutoCAD SHX Text
60.35

AutoCAD SHX Text
60.20

AutoCAD SHX Text
60.25

AutoCAD SHX Text
60.17

AutoCAD SHX Text
RE60.06

AutoCAD SHX Text
60.10

AutoCAD SHX Text
60.15

AutoCAD SHX Text
60.10

AutoCAD SHX Text
60.03

AutoCAD SHX Text
 RE59.94

AutoCAD SHX Text
59.59

AutoCAD SHX Text
59.85

AutoCAD SHX Text
Bo59.97

AutoCAD SHX Text
RE59.81

AutoCAD SHX Text
59.84

AutoCAD SHX Text
59.79

AutoCAD SHX Text
A1 59.68

AutoCAD SHX Text
59.72

AutoCAD SHX Text
59.77

AutoCAD SHX Text
59.73

AutoCAD SHX Text
59.68

AutoCAD SHX Text
59.63

AutoCAD SHX Text
OKD59.81

AutoCAD SHX Text
OKD59.82

AutoCAD SHX Text
OKD60.08

AutoCAD SHX Text
OKD60.04

AutoCAD SHX Text
OKD60.50

AutoCAD SHX Text
OKD60.50

AutoCAD SHX Text
OKD60.79

AutoCAD SHX Text
OKD60.85

AutoCAD SHX Text
61.10

AutoCAD SHX Text
61.13

AutoCAD SHX Text
61.11

AutoCAD SHX Text
61.16

AutoCAD SHX Text
61.50

AutoCAD SHX Text
61.51

AutoCAD SHX Text
61.56

AutoCAD SHX Text
61.57

AutoCAD SHX Text
61.55

AutoCAD SHX Text
61.23

AutoCAD SHX Text
61.15

AutoCAD SHX Text
61.10

AutoCAD SHX Text
60.94

AutoCAD SHX Text
60.83

AutoCAD SHX Text
Bo60.67

AutoCAD SHX Text
60.78

AutoCAD SHX Text
60.25

AutoCAD SHX Text
60.52

AutoCAD SHX Text
60.70

AutoCAD SHX Text
60.64

AutoCAD SHX Text
60.60

AutoCAD SHX Text
60.49

AutoCAD SHX Text
60.48

AutoCAD SHX Text
60.47

AutoCAD SHX Text
59.49

AutoCAD SHX Text
60.17

AutoCAD SHX Text
60.36

AutoCAD SHX Text
60.32

AutoCAD SHX Text
60.30

AutoCAD SHX Text
60.27

AutoCAD SHX Text
60.18

AutoCAD SHX Text
60.21

AutoCAD SHX Text
Bo60.09

AutoCAD SHX Text
60.06

AutoCAD SHX Text
60.01

AutoCAD SHX Text
59.24

AutoCAD SHX Text
59.96

AutoCAD SHX Text
59.97

AutoCAD SHX Text
59.96

AutoCAD SHX Text
59.85

AutoCAD SHX Text
59.81

AutoCAD SHX Text
Bo59.78

AutoCAD SHX Text
59.62

AutoCAD SHX Text
59.67

AutoCAD SHX Text
59.49

AutoCAD SHX Text
59.61

AutoCAD SHX Text
59.66

AutoCAD SHX Text
OKD59.59

AutoCAD SHX Text
OKD59.55

AutoCAD SHX Text
OKD60.16

AutoCAD SHX Text
OKD60.18

AutoCAD SHX Text
OKD60.37

AutoCAD SHX Text
OKD60.38

AutoCAD SHX Text
OKD60.37

AutoCAD SHX Text
OKD60.65

AutoCAD SHX Text
OKD60.67

AutoCAD SHX Text
OKD60.72

AutoCAD SHX Text
60.67

AutoCAD SHX Text
OKD60,24

AutoCAD SHX Text
59.53

AutoCAD SHX Text
59.52

AutoCAD SHX Text
59.70

AutoCAD SHX Text
59.56

AutoCAD SHX Text
59.49

AutoCAD SHX Text
59.73

AutoCAD SHX Text
59.92

AutoCAD SHX Text
60.12

AutoCAD SHX Text
60.42

AutoCAD SHX Text
60.47

AutoCAD SHX Text
60.83

AutoCAD SHX Text
61.36

AutoCAD SHX Text
61.46

AutoCAD SHX Text
61.58

AutoCAD SHX Text
61.50

AutoCAD SHX Text
61.28

AutoCAD SHX Text
61.05

AutoCAD SHX Text
60.78

AutoCAD SHX Text
60.84

AutoCAD SHX Text
60.77

AutoCAD SHX Text
60.92

AutoCAD SHX Text
61.11

AutoCAD SHX Text
60.88

AutoCAD SHX Text
61.02

AutoCAD SHX Text
61.10

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
21

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
13

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
11

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
12

AutoCAD SHX Text
56

AutoCAD SHX Text
54

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
3

AutoCAD SHX Text
5

AutoCAD SHX Text
14

AutoCAD SHX Text
5

AutoCAD SHX Text
21

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
37

AutoCAD SHX Text
Woblitzsee

AutoCAD SHX Text
Z%%252hlensee


	Pläne und Ansichten
	Layout A0 (SW)


